
Einfache Tipps, Anweisungen und Richtlinien für die Verwendung des iPro2

Blutzuckermessungen

Am ■■ ersten Tag:

Führen Sie frühestens eine Stunde nach Verlassen der Arztpraxis eine erste Blutzuckermessung durch.  ■■

Führen Sie frühestens drei Stunden nach Verlassen der Arztpraxis eine zweite Blutzuckermessung durch.■■

Führen Sie eine weitere Blutzuckermessung durch, bevor Sie schlafen gehen.■■

Führen Sie jeden Tag mindestens vier Blutzuckermessungen durch, beispielsweise vor den Hauptmahlzeiten ■■

(Frühstück, Mittagessen und Abendessen) und bevor Sie schlafen gehen.

Lassen Sie die Einstellungen Ihres Blutzuckermessgeräts für die Dauer der kontinuierlichen ■■

Glukoseaufzeichnung unverändert. Ignorieren Sie auch ggf. die Umstellung von Normalzeit auf Sommerzeit 
(oder umgekehrt) bis nach Abschluss der kontinuierlichen Glukoseaufzeichnung.

Führen Sie alle Blutzuckermessungen mit demselben Blutzuckermessgerät durch.■■

Lassen Sie während der kontinuierlichen Glukoseaufzeichnung niemanden Ihr Blutzuckermessgerät ■■

benutzen.

Führen Sie während der kontinuierlichen Glukoseaufzeichnung keine Kontrollmessungen mit ■■

Kontrolllösung durch.

Protokolleinträge

Protokollieren Sie die folgenden Informationen: Blutzuckermesswerte, Speisen und Getränke (samt ■■

der Anzahl der mit diesen zugeführten Kohlenhydrate), körperliche Betätigung (Dauer und Intensität), 
Medikamente (Name und Dosierung), sonstige Ereignisse (z. B. Unterzuckerungsgefühl, Stress oder 
Krankheit).

Führen Sie den Protokollbogen stets mit sich, damit Sie diese Informationen sofort nach dem ■■

entsprechenden Ereignis notieren können. Achten Sie insbesondere bei den Blutzuckermesswerten darauf, 
diese spätestens fünf Minuten nach der Blutzuckermessung mit genauem Datum und genauer Uhrzeit zu 
dokumentieren.

Pflege- und Tragehinweise

Halten Sie Ihren üblichen Tagesablauf ein. Wenn Sie also üblicherweise Sport treiben, so treiben Sie Sport.■■

Lassen Sie die Klebeauflage auf dem Sensor und dem iPro2, um ein versehentliches Herausrutschen ■■

oder Verschieben des Sensors zu verhindern. Wenn der Sensor auch nur ein wenig aus der Haut rutscht, 
funktioniert er möglicherweise nicht mehr. Muss eine neue Klebeauflage angebracht werden, so kleben Sie 
diese einfach über die vorhandene Klebeauflage. Sollte der Sensor aus der Haut rutschen, so packen Sie den 
Sensor und den iPro2 in einen wiederverschließbaren Plastikbeutel und informieren Sie Ihren Arzt.

Kontrollieren Sie die Einführstelle viermal täglich und vergewissern Sie sich, dass der Sensor und der iPro2 ■■

fest miteinander verbunden sind, dass der Sensor immer noch vollständig in die Haut eingeführt ist und 
dass keine Blutungen oder Reizungen vorliegen.

Sollte der Sensor etwas aus der Haut gerutscht sein, so versuchen Sie behutsam, ihn wieder ■■

zurückzuschieben.
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Entfernen Sie den Sensor, wenn an der Einführstelle Rötungen, Schmerzen, Empfindlichkeit oder ■■

Schwellungen auftreten. Informieren Sie in diesem Fall Ihren Arzt.

Sie können mit dem Sensor und dem iPro2 duschen und schwimmen. Der iPro2 ist bis zu einer Tiefe von ■■

2,4 m (8 Fuß) für bis zu 30 Minuten wasserdicht. Duschen und Schwimmen an der Wasseroberfläche sind 
zeitlich unbeschränkt möglich.

In einem Bereich von 7,5 cm (3 Zoll) um die Einführstelle des Sensors dürfen keine Insulininjektionen ■■

erfolgen. Beim Anlegen eines Infusionssets (Pumpentherapie) ist ein Mindestabstand von 5 cm (2 Zoll) von 
der Einführstelle des Sensors einzuhalten.

Vor Röntgenaufnahmen, CT- oder MRT-Untersuchungen muss der iPro2 abgenommen werden, wobei ■■

der Sensor an Ort und Stelle zu belassen ist. Anschließend kann der iPro2 einfach wieder an den Sensor 
angeschlossen werden.


